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► Nr.  VO/2019/07296
öffentlich

Lübeck, 06.03.2019
Vorlage

Verantwortliche Bereiche:
5.660 - Stadtgrün und Verkehr

Bearbeitung: Matthias Drever (E-Mail: matthias.drever@luebeck.de Telefon: 122-6630)

Projektfreigabe für die Neugestaltung der Mengstraße, 1. BA 
2019/2020
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

11.03.2019 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
18.03.2019 Bauausschuss Öffentlich zur Vorberatung
26.03.2019 Hauptausschuss Öffentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Projektfreigabe für die Neugestaltung der Mengstraße zwischen der Untertrave und der 
Blocksquerstraße wird vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltes 2019 erteilt.

Verfahren:
Beteiligte Bereiche/Projektgruppen:
Ergebnis:

1.201 Haushalt und Steuerung
zustimmend

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
gem. § 47 f GO ist erfolgt: X Nein
Begründung: Die Beteiligung von Kindern und Jugendli-

chen ist nicht notwendig, weil deren Belange 
durch das Ausschreibungsverfahren nicht 
berührt werden.

Die Maßnahme ist: X neu
X freiwillig

vorgeschrieben durch:  

Finanzielle Auswirkungen: Nein
X Ja (Anlage 1)

Begründung:

Kurzbeschreibung der Maßnahme:

Die Entsorgungsbetriebe Lübeck planen in der Mengstraße die Einführung der Trennkanali-
sation. Damit einhergehend werden auch die sonstigen in der Straße vorhandenen Medien-
träger (Strom, Gas, Wasser, Beleuchtung sowie Telekommunikation) ihre jeweiligen Leitun-
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gen erneuern. Weiterhin wird der Bereich Stadtgrün und Verkehr die derzeit vorhandenen 
Oberflächen erneuern.

Da es sich bei diesem Projekt um eine investive Maßnahme in einer Größenordnung von 
über 175 T€ handelt, ist eine Projektfreigabe erforderlich. Weiterhin handelt es sich im haus-
haltsrechtlichen Sinne um eine „neue Maßnahme“.
Daher muss zunächst die Genehmigung des Haushaltes 2019 abgewartet werden, damit die 
Mittel freigegeben und Aufträge erteilt werden können. Die Projektfreigabe durch den Haupt-
ausschuss soll deshalb bereits im Vorwege erwirkt werden und steht unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung des Haushaltes 2019 der Hansestadt Lübeck.
Die Projektfreigabe tritt somit erst nach dieser Genehmigung in Kraft und es können auch 
erst dann entsprechende Aufträge erteilt werden.

Damit die Bauzeit für diese Maßnahme für die Anwohner möglichst verkürzt wird, haben sich 
alle Beteiligten darauf verständigt, eine gemeinsame Ausschreibung durchzuführen. Dieses 
Vorgehen bietet die Möglichkeit, dass alle Arbeiten direkt aufeinanderfolgend und somit in 
kürzerer Zeit ausgeführt werden können, als dies bei getrennt vergebenen Maßnahmen 
möglich wäre. Es wird somit möglich, einzelne Teilabschnitte der Mengstraße komplett fertig-
zustellen. Eine spätere separate Vergabe der reinen Oberflächenarbeiten würde für die An-
wohner eine weitere und zusätzliche Bauzeitverlängerung und somit noch größere Ein-
schränkungen durch die Bautätigkeit bedeuten.

Die Erneuerung der Oberflächen soll im Einklang mit den noch herzustellenden Straßen des 
Gründungsviertels erfolgen. In einem ersten ca. 150 m langem Bauabschnitt von der Unter-
trave bis zur Blocksquerstraße bleibt der vorhandene Querschnitt aufgrund der bestehenden 
engen Straßenverhältnisse bestehen.
Eine Fahrbahn in einer Breite von ca. 4,50 m nimmt den Fahrzeugverkehr auf bzw. ermög-
licht hier einseitiges Längsparken wie bisher auch. Der neue Fahrbahnbelag besteht aus 
einer Oberfläche mit geschnittenem Granitgroßsteinpflaster in einer gebundenen Bauweise 
und die Gehwegoberfächen aus roter Klinkerpflasterung. Der Gehweg auf der Nordseite 
wird, wie bisher auch, mit einem Hochbord von der Fahrbahn getrennt. Auf der Südseite wird 
der Bordstein künftig nur mit einer Ansichtshöhe von ca. 3 cm eingebaut, da dieser Bereich 
auch heute schon immer wieder, insbesondere von größeren Fahrzeugen, überfahren wird. 
Der gesamte Gehwegbereich Südseite wird daher in einer gebundenen Bauweise ausge-
führt, um Schäden zu vermeiden. Zu den Hauskanten wird auf beiden Gehwegseiten jeweils 
ein Traufstreifen aus Mosaikpflaster verlegt.

In beiden Bereichen werden die Anlagen der Straßenbeleuchtung, insbesondere die alten  
Leitungen komplett erneuert. Diese sind veraltet und würden in den nächsten Jahren auch 
ohne diese große Gesamtmaßnahme vom Bereich Stadtgrün und Verkehr in alleiniger Zu-
ständigkeit erneuert werden müssen. Weiterhin werden in diesem Zuge bereits Leerrohre 
mitverlegt, um ggf. später die vorhandene Gasbeleuchtung gegen eine elektrische Beleuch-
tung austauschen zu können. Aufwendige Aufgrabungen für Leitungen werden dadurch ver-
mieden. Weiterhin ist im Zuge dieser Maßnahme eine Neuordnung der Trassen für alle Me-
dienträger erfolgt, so dass es zu einem späteren Zeitpunkt nicht mehr möglich wäre, hier 
noch neue Leitungen im sehr engen Gehwegbereich unterzubringen. Das Bauvolumen für 
die Straßenbeleuchtung hat einen Umfang von ca. 160 T€.

Zeitplan:

Es ist vorgesehen, den ersten Abschnitt von der Untertrave bis zur Siebente Querstraße 
noch im Jahr 2019 komplett fertig zu stellen. Im Jahr 2020 erfolgt dann die Bauausführung 
für den Bereich von der Siebente Querstraße bis zur Blocksquerstraße.

Für den Bereich von der Blocksquerstraße bis Schüsselbuden bzw. bis zur Breite Straße 
wird es zu einem späteren Zeitpunkt eine weitere Projektfreigabe geben. Dieser Abschnitt 
soll ab 2021 ebenfalls gemeinsam mit Medienträgern umgestaltet werden.
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Kosten/Finanzierung:

Für den Abschnitt von der Untertrave bis zur Blocksquerstraße entstehen für die Erneuerung 
der Gehwege in einer gebundenen Pflasterbauweise sowie im Fahrbahnbereich für die Bau-
weise mit geschnittenem Pflaster voraussichtliche Gesamtkosten in Höhe von insgesamt ca. 
340 T€.

Die benötigten Haushaltsmittel für den Straßenbau stehen auf dem Produktsachkonto 
541001.743.7852000 – Mengstraße zur Verfügung. 

Haushaltsmittel für die Straßenbeleuchtung in Höhe von ca. 160 T€ sind im konsumtiven 
Haushalt der Hansestadt unter dem Produktsachkonto 5221105000 – Festwert Ersatzbe-
schaffung Straßenbeleuchtung geordnet und stehen dort zur Verfügung. 
Die genannten Baukosten teilen sich etwa zur Hälfte auf die Jahre 2019 und 2020 auf.

Die Dringlichkeit dieser Projektfreigabe ist gegeben, da die Entsorgungsbetriebe bereits im 
Mai 2019 und die weiteren Medienträger unmittelbar im Anschluss mit den Arbeiten begin-
nen wollen und der Bereich Stadtgrün und Verkehr hier durch die Projektfreigabe zum jetzi-
gen Zeitpunkt ein klares Signal für ein gemeinsames Vorgehen aller Beteiligter setzen will. 
Durch die Projektfreigabe zum jetzigen Zeitpunkt wird gewährleistet, dass unmittelbar nach 
der Genehmigung des Haushaltes 2019 die erforderlichen Aufträge durch den Bereich Stadt-
grün und Verkehr vergeben werden können. 

Anlagen:
Anlage 1 – Finanzielle Auswirkungen
Anlage 2 – Übersichtslageplan Bauabschnitte
Anlage 3 – Querschnitt

Senatorin Joanna Hagen



2. Verfahrensübersicht – Finanzielle Auswirkungen   INVESTIV
    (Bei investiven Maßnahmen  ist zunächst die Anlagenbuchhaltung  (1.210) zu beteiligen!)

Finanzielle 
Auswirkungen in €

Gesamtbeträge der 
Maßnahme,
AfA und SoPo

2019 2020 2021 2022

Erträge
Aufwendungen -500.000,00 -80.405,00 -85.262,00 -9.714,00 -9.714,00

davon:

Sonderposten-
auflösung (SoPo)
Abschreibungen (AfA) -339.999,00 -405,00 -5.262,00 -9.714,00 -9.714,00

Anlagenabgang
Gesamtauswirkung
Ergebnisplan

-499.999,00

voraussichtl. Zinsen ca. -225.000,00 -625,00 -8.125,00 -15.000,00 -15.000,00

Einzahlungen
Auszahlungen -500.000,00 -250.000,00 -250.000,00

Gesamtauswirkung
Finanzplan

-500.000,00

2019 Ergebnisplan Finanzplan

Mittel veranschlagt x x Ergebnisplan Finanzplan
Zusätzl. zu ordnen x Gesamtlaufzeit Gesamtlaufzeit

Haushaltsbelastend x x x x
Haushaltsentlastend                           
Haushaltsneutral  

Haushaltsjahr Ergebnisplan

2019 Bezifferung Bezeichnung Betrag in €

(Minder)
Erträge:
(Mehr)
Erträge:
(Mehr)
Aufwendungen:

541001.000.5221105 Ersatzb.Festw.Straßenbele
uchtung 

-80.000,00

(Mehr)
Aufwendungen:

541001.000.5711000 Gemeindestraßen
Abschreibungen auf 
Sachanlagen

-405,00

Saldo Ergebnisplan -80.405,00

Finanzplan
Bezifferung Bezeichnung Betrag in €

(Minder)
Einzahlungen:
(Mehr)
Auszahlungen:

541001.000.7221105 Auszahlung Ersatzb. 
Festw. Straßenbeleuchtung

-80.000,00

(Mehr)
Auszahlungen:

541001.743.7852000 Gemeindestraßen/Mengstr
aße/Tiefbaumaßnahmen

-170.000,00

Saldo Finanzplan -250.000,00

Produktsachkonten

Anlage zur Vorlage vom 
VO-Nr.:

Bereich: 5.660 - Stadtgrün und Verkehr
Produkt: 544001

Produktsachkonten

(Ist das Ergebnis negativ, gilt der Betrag als kreditfinanziert!)
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